
„rent a stift“ - Pilotprojekt für Lehrstellensuchende  

Unter der Leitung des Gewerbeverein Schwamendingen wurde diesen Frühling  das 

Pilotprojekt „rent a stift“ durchgeführt.  Alle elf 2.-Sekundarschulklassen aus dem Schulkreis 

Schwamendingen haben sich freiwillig für eine Teilnahme an diesem Pilotprojekt 

entschieden.  

Doch was ist das?   

Um Schülerinnen und Schülern, die kurz vor ihrem ersten Kontakt mit einem 

Lehrstellenanbieter stehen, etwas die Angst zu nehmen, referieren zwei Lernende aus 

Betrieben im Quartier. Während einer Lektion erzählen den Schulklassen über ihre 

Erfahrungen, die sie persönlich bei ihren Lehrstellengesprächen gemacht haben.  

Speziell dabei ist, dass sich während diesem Referat mit anschliessendem Austausch keine 

Erwachsenen im Schulzimmer aufhalten. Damit kann sich die Klasse voll und ganz auf den 

Referenten konzentrieren und es entstehen sehr belebende Diskussionen auf Augenhöhe. 

Befürchtungen, dass die Ordnung im Zimmer verloren gehen könnte, weil keine Lehrperson 

im Zimmer steht, haben sich nicht bewahrheitet. Ebenso wenig, dass die sehr jungen 

Referenten den Schülerinnen und Schülern nicht gewachsen sein könnten. Ganz im 

Gegenteil, den Lernenden wird grosser Respekt entgegengebracht und diese wiederum 

belohnen die Zuhörer-/innen mit hilfreichen Tipps und Erfahrungen. 

Das Projekt wir zurzeit mit allen Beteiligten analysiert und ausgewertet. 

Bisherige Rückmeldungen von Schülerinnen und Schülern, der Lehrerschaft wie auch der 

Referenten sind durchwegs positiv ausgefallen und lassen hoffen, dass das bbf mit „rent a 

stift“  sein  Angebot für die Lehrstellensuchenden erweitern kann.  

Wir freuen uns, wenn wir die Schüler/-innen mit „rent a stift“  motivieren können, 

ungezwungener auf Lehrstellensuche zu gehen. 
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